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Weniger Arzneimittel durch mehr Tierwohl  
 

Auf dem 27. Deutschen Tierärztetag in Bamberg soll das optimale Management von 
Tierbeständen diskutiert werden 
 
 
Vor dem Hintergrund der Diskussion um den Einsatz von Antibiotika in der intensiven Tierhaltung 
verspricht der Arbeitskreis 2, „Tierärztliche Bestandsbetreuung – Garant für Tierwohl und 
sichere Lebensmittel?!“ auf dem 27. Deutschen Tierärztetag spannend zu werden. Das 
Interesse an diesem Themenforum ist jedenfalls groß: mehr als 100 Tierärzte haben sich bereits 
angemeldet. 
 
Unter der Leitung von Univ.-Prof. Dr. Rolf Mansfeld, Oberschleißheim, und dem praktischen 
Tierarzt Dr. Georg Bruns, Steinfeld, wird es darum gehen, wie optimierte Haltungsbedingungen, 
richtiges Management und systematische tierärztliche Betreuung die Tiergesundheit befördern 
können. Denn Fakt ist: Die Haltung von Tieren in immer größeren Gruppen und die steigenden 
Leistungen, die sie erbringen müssen, stellt auch immer höhere Anforderungen an Tierhalter und 
Tierärzte.  
„Eine tierärztliche Bestandsbetreuung erhält und verbessert die Gesundheit der Tiere und senkt 
idealerweise auch den Verbrauch an Arzneimitteln“, ist Prof. Dr. Theo Mantel, Präsident der 
Bundestierärztekammer, überzeugt. Doch stellt sich in diesem Zusammenhang auch die Frage, 
ob eine fachgerechte Beratung im Rahmen der Bestandsbetreuung dazu geeignet ist, beim 
Tierhalter ein Mehr an Tierwohl zu bewirken oder im Gegenteil nur der Erhaltung der 
Wirtschaftlichkeit suboptimaler Haltungsbedingungen dient. Ein Punkt, der im Arbeitskreis ebenso 
diskutiert werden soll wie die Bedeutung biologischer Therapieverfahren innerhalb einer 
Bestandsbetreuung oder die Thematik von Antibiotika-Resistenzen in der Nutztierhaltung und 
deren Bedeutung für den gesundheitlichen Verbraucherschutz. 
 
Der Arbeitskreis tagt am Donnerstag, 29. Oktober, von 9.30 bis 17 Uhr auf dem Deutschen 
Tierärztetag in Bamberg. Journalisten sind willkommen, Anmeldung bitte schriftlich unter 
presse@btkberlin.de. 
 
Vom 28. bis 30. Oktober 2015 lädt die Bundestierärztekammer (BTK) zum größten 
berufspolitischen Treffen, dem Deutschen Tierärztetag. Die dreitägige Veranstaltung, an der 
alle 39.000 Veterinärmediziner in Deutschland teilnehmen können, wird diesmal in der 
Weltkulturerbestadt Bamberg ausgerichtet. Drei verschiedene Arbeitskreise stehen den 
Tierärzten zur Teilnahme offen, die Beschlüsse aus diesen Themenforen werden auf der 
Hauptversammlung des Deutschen Tierärztetages abgestimmt. 
 
Was:  27. Deutscher Tierärztetag in Bamberg 
Wann: Mittwoch, 28. Oktober, bis Freitag, 30. Oktober, 2015 
Wo:  Konzert- und Kongresshalle Bamberg, Mußstraße 1, 96047 Bamberg 
Infos:  http://www.bundestieraerztekammer.de/index_btk_ttag15_start_F1.php 

030/201 43 38 70 (Pressestelle/Journalistenanfragen) o. 030/201 43 38-0 (Anmeldung für 
Tierärzte etc.) 
 

 
Das Programm des Tierärztetages finden Sie auf unserer Homepage www.bundestierärztekammer.de.  


